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Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Am Montag, 19. Januar 2026 um 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung im Gemeindesaal Hürbel (Huggen-
laubacher Weg 6/1) statt, zu der Sie herzlich eingeladen sind.
 
Tagesordnung

 1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tages-
ordnung

 2. Bürgerfragestunde
 3. Protokollgenehmigung
 4.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
 5. Bausachen
 5.a.  Bauantrag - vereinfachtes Verfahren: Abbruch und 

Neubau Garage, Flst. 201/19, Gemarkung Hürbel
 5.b.  Bauantrag - Änderung: Erhöhung des geplanten 

Neubaus um 30 cm, Flst. 13/9, Gemarkung Hürbel
 6.  Teilnahme an der Zukunftskommune Oberschwaben der 

Energieagentur Oberschwaben gGmbH
 7.  Anschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs LF 20 KatS; 

Auftragsvergabe der ausgeschriebenen Lose
 8.  Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschul-

kinder; Abschluss einer Kooperationsvereinbarung
 9. Spendenbericht nach § 78 Abs. 4 GemO
10. Verschiedenes
 
Im Vorfeld und im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.
 
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungstag zum 
Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsinforma-
tionssystem der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter https:// 
gutenzell-huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden.
 
Mit freundlichen Grüßen
 

gez.
Thomas Jerg
Bürgermeister

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
für die Landtagswahl 2026 gesucht
Am Sonntag, 8. März 2026 wählt Baden-Württemberg ei-
nen neuen Landtag. Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie mit, 
wer das Land in den kommenden Jahren gestaltet – von 
Bildung über Umwelt bis Wirtschaft.
 
Zur Durchführung der Wahl werden für die Wahllokale sowie 
die Auszählung der Briefwahlstimmen ausreichend Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer benötigt. Auch Ersatzkräfte, die 
kurzfristig einspringen könnten, sind erforderlich. Wir sind 
daher dringend auf die ehrenamtliche Mithilfe von Bürge-
rinnen und Bürgern am Wahltag angewiesen.
 
Als Wahlhelferin und Wahlhelfer tätig werden kann, wer in 
Baden-Württemberg für die Wahl auch wahlberechtigt ist, 
das heißt
• Deutsche oder Deutscher im Sinne des Grundgesetzes ist,
• am Wahltag das 16. Lebensjahr beendet hat, und
• am Wahltag mindestens seit drei Monaten seinen 

Hauptwohnsitz in Baden-Württemberg hat.
 
Wir freuen uns, wenn Sie uns als Wahlhelferin oder Wahl-
helfer unterstützen. Wahlhelfer erhalten eine Entschädigung 
nach der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die Gemein-
deverwaltung Gutenzell-Hürbel wenden.
 
Kontakt
Frau Kuhndörfer
Telefon: 07352 9235-13
E-Mail: kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Schornsteinreinigung
Ab Montag, 19.01.2026 wird in Hürbel die Schornsteinreini-
gung durchgeführt. Zudem werden Ausbrenntätigkeiten in 
bestimmten Gebäuden vorgenommen, wodurch es evtl. zu 
starker Rauchentwicklung kommen kann.
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Nicht angetroffene Kunden werden durch Anmeldezettel 
über den Termin informiert. Telefonische Terminabsprachen 
sind jederzeit möglich.
 
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberater (HWK)
Jürgen Uhlmann
Panoramastr. 29
89608 Griesingen
Tel.: 07391 / 708297, Fax: 07391 / 708298
Mail: juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de
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Anmeldung von Funkenfeuern
Vielerorts werden am ersten Wochenende der Fastenzeit wie-
der Funkenfeuer abgebrannt. Nach altem Brauch soll damit 
der Winter ausgetrieben werden. Die Gemeinde bittet die 
Veranstalter, im Sinne der Gesundheit und der Umwelt einige 
Dinge zu beachten.
  
Brandschutz 
Beim Standort des Funkens sind folgende Mindestabstände 
zu beachten:
• 50 Meter zur nächsten Wohnbebauung
• 50 Meter zu Baumbeständen bzw. Wald
• 100 Meter zu Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
  
Brennmaterial 
Verbrannt werden darf naturbelassenes und unbehandeltes 
Holz wie Christbäume, Gehölzschnitt, Baumreisig sowie Rei-
sigstangen aus Durchforstungen. Auch darf trockenes Stroh 
verbrannt werden. 

Nicht verbrannt werden dürfen beispielsweise Altöl, Auto-
reifen, mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz, Matratzen, 
Möbel, Plastikabfälle oder Styropor. Beim Verbrennen dieser 
Materialien entstehen Schadstoffe.
  
Anlieferung 
Die Funkenplätze sollten nur kurze Zeit vor dem Abbrennen 
angeliefert werden können, um so eine bessere Kontrolle zu 
bekommen.
  
Anmeldung 
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens zwei Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzuzeigen, damit die örtliche Feu-
erwehr bzw. die Leitstelle aus Vorsorgegründen informiert 
werden können. Der genaue Standort des Funkens ist in der 
Meldung anzugeben. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 16.01.2026 bis Donnerstag, 22.01.2026
16.01.2026 Sonnen-Apotheke Memmingen
17.01.2026 Wieland-Apotheke Biberach
18.01.2026 Stern Apotheke Neue Schranne Memmingen
19.01.2026 Kloster-Apotheke Rot

20.01.2026 Apotheke am Klinikum
21.01.2026 Sonnen-Apotheke Biberach
22.01.2026 Kloster-Apotheke Ochsenhausen

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Überprüfung der Zugmaschinen 2026
Es besteht die Möglichkeit der Überprüfung der Zugmaschinen 
durch den TÜV Süd in den Ortsteilen Gutenzell und Hürbel.
Der Termin wird voraussichtlich im Februar stattfinden.
Anmeldung der Zugmaschinen bitte bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Telefonnummer: 07352/92350.

Blutspende-Termin
Hier der nächste Blutspende-
Termin
•  �Freitag, 31.01.2025:  

Erolzheim, Mehrzweckhalle

Landesfamilienpass 2026
Die Inhaber der bisher ausgestellten Familienpässe können 
beim Bürgermeisteramt die Gutscheinkarten für 2026 abholen.
Bitte bringen Sie hierzu Ihren Familienpass mit. Familien kön-
nen mit der Gutscheinkarte 2026 und unter Vorlage des Lan-
desfamilienpasses staatliche Schlösser und Gärten und die 
staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei, bzw. 
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Weiterhin kann auch 
in diesem Jahr auf Antrag beim Bürgermeisteramt ein Fami-
lienpass ausgestellt werden. Familien können einen Landes-
familienpass beantragen, wenn eine der folgenden Voraus-
setzungen erfüllt ist:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern, die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben,
•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-

nem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben,

•	 Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwerbe-
hinderten Kind, die mit diesem in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•	 Familien, die Kinderzugschlags-, Wohngeld- oder Hartz IV 
berechtigt sind und die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben und

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Haushaltssatzung des  
Wasser- und Bodenverbandes Rottal  
für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über die Kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) die Verbands-
versammlung am 24.11.2025 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	 � EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
ge von

2.115.797,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

-2.115.797,00

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0,00

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0,00

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0,00

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0,00

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0,00

 
im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen	�  EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

2.115.797,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

-2.115.797,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 
und 2.2) von

0,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

0,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Investiti-
onstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von

0,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von

0,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) 
von

0,00

	
§ 2 Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf � 250.000,00 €
festgesetzt

§ 3 Umlagen nach § 19 Abs. 2 der Verbandssatzung
 
1. Verwaltungskostenumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. a 
Verbandssatzung
Die von den Verbandsgemeinden zu erhebende Verwaltungs-
kostenumlage wird satzungsgemäß festgesetzt mit
a) einem Pauschalbetrag je Mitgliedsgemeinde von� 51,13 €
b) einem Anteilsbetrag je Flusskilometer (55,113 km)�113,12 €

2. Unterhaltungskostenumlagen nach § 19 Abs. 2 Buchst. 
b Verbandssatzung wird auf 306.986,00 € für 2025 festgelegt.
 
3. Vermögensumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. c Verbands-
satzung entfällt.
 
Genehmigungsvermerk:
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
mit Erlass vom 11. Dezember 2025 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung des Wasser- und Bodenverbandes Rottal 
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für das Haushaltsjahr 2025 gem. § 121 GemO bestätigt. Es 
wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des Wasser- und 
Bodenverbandes Rottal für das Haushaltsjahr 2025 keine ge-
nehmigungspflichtigen Teile enthält.
 
Hinweis zur Einsichtnahme:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 des Wasser- und 
Bodenverbandes Rottal liegen gem. § 81 Abs. 3 GemO in der 
Zeit von Montag, 19. Januar 2026 bis einschließlich Dienstag, 
27. Januar 2026 im Rathaus der Gemeinde Rot an der Rot, 
Kämmerei, Zimmer 8, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.
 
Heilungshinweise:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ in Ver-
bindung mit § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Wasser- und Bodenverband 
Rottal geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.
 
Rot an der Rot, den 15. Januar 2026
 
gez.
Andreas Maaß
Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung des Wasser- und  
Bodenverbandes Rottal für das  
Haushaltsjahr 2026
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über die Kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) die Verbands-
versammlung am 24.11.2025 folgende Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 43.882,00

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

-43.882,00

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0,00

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von

0,00

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0,00

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0,00

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von

0,00

 

im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen	�  EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

43.882,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

-43.882,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

0,00

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von

0,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

0,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitionstätig-
keit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

0,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

0,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

0,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstä-
tigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

0,00

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0,00

	
§ 2 Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf� 0,00 €
festgesetzt

§ 3 Umlagen nach § 19 Abs. 2 der Verbandssatzung

1. Verwaltungskostenumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. a 
Verbandssatzung
Die von den Verbandsgemeinden zu erhebende Verwaltungs-
kostenumlage wird satzungsgemäß festgesetzt mit
a) einem Pauschalbetrag je Mitgliedsgemeinde von� 51,13 €
b) einem Anteilsbetrag je Flusskilometer (55,113 km)�113,12 €

2. Unterhaltungskostenumlagen nach § 19 Abs. 2 Buchst. 
b Verbandssatzung wird auf 306.986,00 € für 2025 festgelegt.

3. Vermögensumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. c Verbands-
satzung entfällt.

Genehmigungsvermerk:
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
mit Erlass vom 18. Dezember 2025 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung des Wasser- und Bodenverbandes Rottal 
für das Haushaltsjahr 2025 gem. § 121 GemO bestätigt. Es 
wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des Wasser- und 
Bodenverbandes Rottal für das Haushaltsjahr 2025 keine ge-
nehmigungspflichtigen Teile enthält.
 
Hinweis zur Einsichtnahme:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 des Wasser- und 
Bodenverbandes Rottal liegen gem. § 81 Abs. 3 GemO in der 
Zeit von Montag, 19. Januar 2026 bis einschließlich Dienstag, 
27. Januar 2026 im Rathaus der Gemeinde Rot an der Rot, 
Kämmerei, Zimmer 8, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.
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Heilungshinweise:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württem berg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ in Verbindung mit § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über dem Wasser- und Bodenverband Rottal geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün den soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh migung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Rot an der Rot, den 15. Januar 2026 
gez.
Andreas Maaß
Verbandsvorsitzender

 
Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 19.01.2026

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 30.01.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 02.02.2026 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Jugendfeuerwehr
Gutenzell-Hürbel

Einsammeln der Christbäume durch die Jugendfeuer-
wehr Gutenzell
Die Jugendfeuerwehren werden am Samstag, den 17. Janu-
ar 2026 in Gutenzell, sowie in den Weilern, wieder durch die 
Straßen fahren und die ausgedienten Christbäume einsam-
meln. Bitte legen Sie die Bäume ab 9.00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereit.
Hier würde sich die Jugendfeuerwehr über eine kleine Spen-
de sehr freuen. Mit den Einnahmen dieser Sammlung soll ein 
Tagesausflug für die Jugendlichen ermöglicht werden.
Ihre Spende binden Sie bitte entweder an die Spitze des 
Baumes oder Sie hängen einen Zettel an den Baum, auf dem 
Name und Adresse steht. Wir kommen dann gerne auf Sie 
zu. Durch Ihre Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gutenzell, hierfür bedanken wir uns im 
Voraus ganz herzlich bei Ihnen.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026
Jugendfeuerwehr Gutenzell
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Landratsamt Biberach
Informationsveranstaltungen
Weiterführende Schulen an den beruflichen 
Schulen im Landkreis Biberach stellen sich 
vor
Am 1. März 2026 ist Bewerbungsschluss für 

das Schuljahr 2026/2027 an den weiterführenden Schulen im 
Landkreis Biberach. Um Schülerinnen und Schüler und ihre 
Eltern bei der Entscheidungsfindung zu unterstützen, bieten 
die beruflichen Schulen im Landkreis Informationsveranstal-
tungen an. Dabei stellen sich die unterschiedlichen Berufs-
fachschulen, Berufskollegs und beruflichen Gymnasien vor.   
Außerdem erhalten Interessierte alle wichtigen Informationen 
zur Anmeldung. 
Kilian-von-Steiner-Schule
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche 
Schule Laupheim
www.kvs-schule.de                                       
Mittwoch, 21. Januar 2026 von 17 bis 21 Uhr 
Gebhard-Müller-Schule
Kaufmännische Schule Biberach                   
Samstag, 24. Januar 2026 von 10 bis 12 Uhr
www.gms-bc.de 
Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach                        
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.kas-bc.de 
Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule Biberach mit den Schwerpunkten Biotech-
nologie – Hauswirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozial-
pädagogik         
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.mes-bc.de 
Berufliche Schule Riedlingen                     
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule, 
Wirtschaftsoberschule
www.berufliche-schule-riedlingen.de             
Freitag, 6. Februar 2026 von 15 bis 17.30 Uhr 
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der  
1. März 2026.
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltungen 
für Fragen zur Verfügung

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach
Bischof Dr. Klaus Krämer spricht vor 600 Gästen in Aß-
mannshardt über „Rechtsstaat und Evangelium“
Rund 600 Gäste nahmen am Freitagabend (9. Januar) am 
traditionellen Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkrei-
ses Biberach teil. In der Turn- und Festhalle Aßmannshardt 
sprach Ehrengast Dr. Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart zum Thema „Rechtsstaat und Evangelium: 
Wie innere Freiheit unsere Demokratie trägt“. Musikalisch 
gestaltet wurde der Abend von der Kreisjugendmusikkapelle 
(KJK) unter der Leitung von Musikdirektor Tobias Zinser.
In seiner Begrüßungsrede ordnete Landrat Mario Glaser das 
besondere Verhältnis von Religion und Staat ein und ging der 
Frage nach, welche Rolle Religion in unserer Gesellschaft heute 
spielt. Während die formale Bindung an die großen Religionen in 

vielen Teilen der Welt abnehme, nähmen gleichzeitig Debatten 
über religiös begründete Identitäten, Werte und Konflikte zu.
Beide Redner, sowohl Landrat Mario Glaser als auch Bischof 
Dr. Klaus Krämer, zitierten den Staats- und Verwaltungsrechtler 
und Rechtsphilosophen Ernst-Wolfgang Böckenförde (1930 
– 2019), der gesagt hat: „Unsere Verfassung lebt von Voraus-
setzungen, die sie selbst nicht garantieren kann.“ Diese Vo-
raussetzungen seien Vertrauen, Solidarität und Gemeinsinn 
und speisten sich, so Landrat Mario Glaser, aus vielen Quellen 
– auch aus religiösen Überzeugungen, die über Jahrhunderte 
unsere Kultur geprägt haben.
Bischof Dr. Klaus Krämer ging in seiner Rede auf das Grundge-
setz als Fundament des „partnerschaftlichen Miteinanders von 
Staat und Kirche“ ein. Die Grundstandards eines sozialen und 
gerechten Miteinanders mit ihren Prinzipien der Personalität, 
Solidarität und insbesondere der Subsidiarität seien nicht zuletzt 
von der Katholischen Soziallehre inspiriert worden.
 „Als Kirche wollen wir die demokratische und freiheitliche Kultur 
unserer Gesellschaft aktiv mitgestalten“, bekannte der Bischof. 
In der Überzeugung, dass die Würde des Menschen vom Anfang 
bis zum Ende seines Lebens für jeden Menschen gelte, setzte 
sich die Kirche dafür ein, dass „alle Menschen unter menschen-
würdigen und gerechten Bedingungen leben können und die 
Chancen und Möglichkeiten haben, ihre Gaben und Begabun-
gen zu entfalten und zu entwickeln“. Wo immer die freiheitliche 
und demokratische Kultur unserer Gesellschaft bedroht oder in 
Frage gestellt werde, trete die Kirche dem entschieden entgegen. 
„Die deutschen Bischöfe stellen sich entschieden gegen rechts-
extremistische Konzepte, die auf Abgrenzung und Ausgrenzung 
zielen und zum Hass auf andere Menschen aufrufen.“
Nach seiner Rede trug sich Bischof Dr. Klaus Krämer ins Gol-
dene Buch des Landkreises Biberach ein. Zum Abschluss des 
offiziellen Teils dirigierte Landrat Mario Glaser die Kreisjugend-
musikkapelle beim Kreismarsch des Landkreises Biberach, 
das Publikum sang zwei Strophen lautstark mit.
Im Anschluss fand ein Stehempfang statt, bei dem die Gäste 
aus Politik, Ehrenamt, Kirche und Bürgerinnen und Bürger viele 
Gespräche miteinander führten. Die Kreisjugendmusikkapelle 
bereicherte den Abend mit großartigen Interpretationen der 
„Olympic Fanface and Theme“ von John Williams, arrangiert 
von James Curnow, der „Prato-Brücke für den Frieden“ von 
Fritz Neuböck und „Full of Beans“ von Thiemo Kraas.

Landtagwahl 2026
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 18. Land-
tag von Baden-Württemberg am Sonntag, 8. März 2026
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 66 Biberach hat 
in seiner Sitzung am 9. Januar 2026 über die Zulassung der 
Wahlvorschläge entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt 
sich aus dem Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisit-
zenden zusammen, die von den Parteien im Verhältnis der bei 
der letzten Landtagswahl im Wahlkreis erreichten Stimmen 
vorgeschlagen wurden.
Der Kreiswahlausschuss entscheidet über die Zulassung der 
Direktkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises 
(Erststimme). Der Landeswahlausschuss entscheidet über 
Parteizulassungen und die Zulassung der Landeslisten der 
Parteien (Zweitstimme). Für die Landtagswahl am 8. März 
2026 haben die Mitglieder des Kreiswahlausschusses für den 
Wahlkreis 66 Biberach neun Kreiswahlvorschläge von Parteien 
mit ihren Bewerberinnen und Bewerbern zur Wahl zugelassen.
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 23. Dezember 2025, 
18 Uhr, beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss 
überprüfte die Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Die Parteien, die derzeit weder im Bundes-
tag noch in einem Landtag vertreten sind, mussten mindes-
tens 150 gültige Unterstützungsunterschriften vorlegen. Der 
Kreiswahlausschuss stellte fest, dass die Wählbarkeitsvor-
aussetzungen bei allen neun Bewerberinnen und Bewerbern 
gegeben waren.
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Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkan-
didaten auf dem Stimmzettel des Wahlkreises 66 Biberach 
(Erststimme) mit der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen 
Nummer. Da nach Ablauf der Beschwerdefrist am 12. Januar 
2026 keine Beschwerden eingegangen sind, gelten die zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge als bestätigt.
Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im 
Wahlkreis 66 erfolgt am 13.01.2026. 
 Hintergrund
Der Landkreis Biberach bildet mit folgenden Gemeinden 
den Wahlkreis 66 Biberach: Achstetten, Alleshausen, All-
mannsweiler, Altheim, Attenweiler, Bad Buchau, Bad Schus-
senried, Betzenweiler, Biberach an der Riß, Burgrieden, 
Dürmentingen, Dürnau, Eberhardzell, Erlenmoos, Ertingen, 
Gutenzell-Hürbel, Hochdorf, Ingoldingen, Kanzach, Lange-
nenslingen, Laupheim, Maselheim, Mietingen, Mittelbiber-
ach, Moosburg, Ochsenhausen, Oggelshausen, Riedlingen, 

Schemmerhofen, Schwendi, Seekirch, Steinhausen an der 
Rottum, Tiefenbach, Ummendorf, Unlingen, Uttenweiler, Wain 
und Warthausen.
Die Gemeinden Berkheim, Dettingen an der Iller, Erolzheim, 
Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Tannheim und Rot 
an der Rot sind an den Wahlkreis 68 Wangen angegliedert.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein: 
Begegnung und Austausch zum Thema „Älter werden – 
Miteinander sprechen und zuhören“
Ein Raum, in dem persönliche Gedanken, Erfahrungen und 
Fragen Platz haben – offen, respektvoll und ohne Bewertung. 
Diesen Raum bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
am Mittwoch, 21. Januar 2026, zwischen 16.30 und 18 Uhr 
mit dem gemeinsamen Dialog zum Thema „Älter werden – 
Miteinander sprechen und zuhören“.
Dabei dürfen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ins Ge-
spräch kommen über das, was Älterwerden für sie bedeutet: 

Nr. Partei / Kennwort Name Beruf Geburtsjahr / -ort Wohnort

1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN (GRÜNE)

Berat Gürbüz Student der Kultur- und 
Politikwissenschaft

2002,
Biberach an der Riß

Warthausen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN (GRÜNE)

Ersatz: Birgit Gnoyke Gymnasiallehrerin 1963, Hüls Schwendi

2 Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Thomas Dörflinger Landtagsabgeordneter, 
Dipl.-Betriebswirt (FH)

1969, Laupheim Ummendorf

Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Ersatz: Alexander Wen-
ger

Vertriebsmitarbeiter 1999, Laupheim Mietingen

3 Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Simon Özkeleş Koch, Verwaltungsfachan-
gestellter

1994, 
Biberach an der Riß

Ummendorf

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

Ersatz: Laura Thiem Sozialarbeiterin 1997, Laupheim Laupheim

4 Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Oliver Lukner Geschäftsführer 1970, Laupheim Biberach an der 
Riß

Freie Demokratische 
Partei (FDP)

Ersatz: Luca Thoma Anlagenmechaniker für Sa-
nitär-, Heizungs- und Klima-
technik

2004, Illertissen Ochsenhausen

5 Alternative für 
Deutschland (AfD)

Paula Gulde Außenhandelskauffrau 1960, Riedlingen Riedlingen

Alternative für 
Deutschland (AfD)

Ersatz: Bernd Himmels-
bach

Energieelektroniker 1973, Freiburg im 
Breisgau

Burgrieden

6 Die Linke (Die Linke) Jasmin Weber Versicherungskauffrau 1996, Ehingen 
(Donau)

Laupheim

Die Linke 
(Die Linke)

Ersatz: Fidelis Bittner Bauhelfer 
im Zimmererhandwerk

2006, 
Biberach an der Riß

Biberach 
an der Riß

7 FREIE WÄHLER 
(FREIE WÄHLER)

Reinhold Bopp Landwirtschaftsmeister 1960, Ersingen Attenweiler

12 Volt Deutschland (Volt) Karolin Werkmann Controllerin 1999, Riedlingen Uttenweiler

22 Piratenpartei Deutsch-
land 
(PIRATEN)

Samuel Schmid IT-System-
administrator

1991, Saulgau Biberach 
an der Riß

Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder des Kreiswahlausschusses die folgenden neun fristgerecht 
eingereichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 66 Biberach zugelassen:
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Welche Veränderungen erleben wir? Welche Chancen und 
neuen Perspektiven entstehen? Und wie gehen wir mit den 
Herausforderungen dieser Lebensphase um?
Die Organisatorinnen Gertraud Koch, Altenhilfefachberaterin und 
Maria Willburger, Soziale Arbeit, freuen sich auf ein anregendes, 
wertschätzendes Miteinander und auf viele Stimmen im Dialog.
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Biberach, Großer Sit-
zungssaal, Rollinstraße 9, 88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung unter https://eveeno.com/Aelterwerden-spre-
chen-zuhoeren

Den Wald aus einer neuen Perspektive entdecken
Zertifikatskurs „NaturImpulse“ des Kreisforstamts fördert 
Naturverständnis, Achtsamkeit und Nachhaltigkeit
Das Kreisforstamt Biberach bietet auch 2026 wieder den be-
liebten Zertifikatskurs „NaturImpulse“ an. Ab Mittwoch, 4. 
März 2026 können Naturinteressierte den Wald aus einer neu-
en Perspektive entdecken – in sechs abwechslungsreichen 
Modulen, jeweils mittwochs von 14 bis 18 Uhr, an verschie-
denen Orten in Wäldern rund um Biberach.
Der Kurs verbindet praktisches Erleben mit fundiertem Wissen: 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen ökologische Zusam-
menhänge kennen, erproben kreative Methoden der Umweltbil-
dung und erfahren, wie man Natur mit allen Sinnen begreifbar 
machen kann. Am Ende steht ein Zertifikat, das die berufliche 
Qualifikation im Bereich Natur- und Umweltbildung stärkt.
Das Angebot richtet sich an alle, die bereits in der Umweltbil-
dung tätig sind oder künftig Menschen für die Natur begeistern 
möchten. Ziel ist es, Naturverständnis, Achtsamkeit und Nach-
haltigkeit zu fördern – auf lebendige und praxisnahe Weise.
Der Kurs startet am Mittwoch, 4. März 2026, in Biberach. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 299 Euro. Da die Plätze begrenzt 
sind, empfiehlt sich eine frühe Anmeldung unter www.biber-
ach.de/KreisforstamtVeranstaltungen

Noch freie Plätze für die Familienaktion
Mit dem Kreisforstamt auf Spurensuche im Winterwald
Es gibt noch ein paar freie Plätze für die Familienaktion „Mit 
dem Kreisforstamt auf Spurensuche im Winterwald“ am Don-
nerstag, 15. Januar 2026 von 14 bis 16 Uhr. Dazu lädt das 
Kreisforstamt Familien mit Kindern zwischen sechs und zwölf 
Jahren nach Winterreute ein. Dort erleben die kleinen und gro-
ßen Teilnehmerinnen, was im Winterwald los ist. Trittsiegel, 
Fegespuren, Fraßspuren – jede Spur wird unter die Lupe ge-
nommen und die Familien erfahren spielerisch, welche Tiere 
auch in der kalten Jahreszeit unterwegs sind. 
Zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind alle Familien ein-
geladen, die Lust auf Natur, Bewegung und kleine Abenteuer 
im Winter haben. Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur warme 
Kleidung, Neugier und Freude am Entdecken. Da die Wege 
verlassen werden, sollte auf Kinderwagen möglichst verzichtet 
werden. Die Plätze sind begrenzt, eine Anmeldung ist unter 
www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen erforderlich. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Link mit dem genauen Treffpunkt.

Infotag an der Realschule Ochsenhausen 
am Samstag, 31.01.2026
Am Samstag, 31.01.2026 ist es endlich wieder soweit: Die 
RSO lädt Kinder der vierten Grundschulklassen und deren 
Eltern sehr herzlich zum Infotag der Realschule Ochsenhau-
sen ein.

Die Informationsveranstaltung startet um 09.30 Uhr im Foyer. 
Danach stehen Schulleitung, Elternbeirat, Kollegium und die 
Schulsozialarbeit für Rückfragen zur Verfügung.
In den Fachräumen können interessierte Eltern und deren 
Kindern ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt 
kommen.
Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen ist gespannt 
und freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und Besu-
cher sowie deren Eltern - und auf viele Fragen!

Infonachmittag am Gymnasium  
Ochsenhausen
Für die Eltern sowie für Schülerinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen findet am Freitag, 06. Februar 2026, um 
14.30 Uhr im Hauptgebäude des Gymnasiums Ochsenhausen 
eine Informationsveranstaltung statt.
Bei dieser Informationsveranstaltung besteht für die Schüler/
innen der vierten Grundschulklassen die Möglichkeit, an natur-
wissenschaftlichen, sprachlichen und musischen Workshops 
teilzunehmen und die neue Schule kennenzulernen.
Bei dieser Veranstaltung wird das GO mit seinen didaktischen 
und pädagogischen Zielsetzungen genauer dargestellt. Insbe-
sondere wird ein Einblick in das naturwissenschaftliche, das 
sprachliche und das musische Profil gewährt.
Neben den schulischen Anforderungen werden auch die au-
ßerunterrichtlichen Aktivitäten angesprochen, die jeder Schule 
ihre individuelle Note verleihen. Von Montag, 09. März 2026 
bis Donnerstag, 12. März 2026 können in der Zeit von 08.00 
– 12.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr  die Schüler/innen für 
die künftige Jahrgangsstufe 5 am Gymnasium Ochsenhausen 
angemeldet werden.

Förderverein für berufliche Fortbildung
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Excel 2016 – Grundkurs ab Montag, 02.02.2026 von 18:00 Uhr  

bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 40 €
• 50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs ab 

Dienstag, 24.02.2026 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 Ter-
mine) Kosten: 55 €

• Excel 2016 – Aufbaukurs ab Montag, 02.03.2026 von 
18:00 Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 65 €

• Schweißen und Metallgestaltung ab Mittwoch, 
04.03.2026 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr (4 Termine) Kos-
ten: 130 €

• Kindertöpferkurs zur Osterzeit am Freitag, 13.03.2026 
von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr Kosten: 35 € (inkl. Material)

• Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinder-
backkurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)

•Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen am Don-
nerstag, 16.04.2026, Freitag, 17.04.2026, Donnerstag, 
07.05.2026 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr Kosten: 80 € 
(inkl. Material)

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab 

Donnerstag, 26.02.2026 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr  
(5 Termine) Kosten: 75 € (inkl. Arbeitsblätter) Berufliche 
Schule Riedlingen

• CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Diens-
tag, 14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) 
Kosten: 120 € 
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Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei wei-
teren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle 
des FbF, Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufs-
schulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 , yvonne.
richter@biberach.de melden.

 

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;  
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 17.–25.1.2026

Samstag, 17.1.
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach (2. Opfer Karl Feger; 

Josef Maier)
Sonntag, 18.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Hannelore Miller; 

Walburga u. August Schmid, Katharina u. Kaspar 
Kloster, Reinhold Kloster)

10:30 Uhr Familiengottesdienst in Hürbel
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten
Dienstag, 20.1. – hl. Sebastian
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (+Gerold Wiest)
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel
Mittwoch, 21.1.
17:30 Uhr Vesper in Reinstetten
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten
Donnerstag, 22.1.
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell
Samstag, 24.1. – hl. Franz v. Sales
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 25.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell mit Kinderkirche
10:30 Uhr Taufe v. Karl Ludwig Maier in Gutenzell
 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach
 
Familiengottesdienst in Hürbel
Vor allem Familien mit Kindern, allen voran die Erstkommu-
nionkinder, sind am Sonntag, den 18. Januar um 9 Uhr nach 
Hürbel zum Familiengottesdienst in die Kirche St. Alban einge-
laden. Nach dem Gottesdienst gibt es für alle im benachbarten 
Gemeindehaus Kaffee, Tee und Kleingebäck. Für Kinder sind 
Malangebote vorbereitet.
 
SeniorInnen Laubach am 21.1.
Am Mittwoch, 28.1.2026 ab 14:30 Uhr laden wir alle Seniorin-
nen und Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag mit den 
Kindergartenkinder in den Gemeinderaum St. Michael ein.
Auf euer Kommen freut sich das Betreuerteam
 
Senioren Gutenzell und Umgebung
Das Team von Gutenzell öffnet seine Klosterküche und lädt 
zum Mittagstisch am Mittwoch, den 21. Januar um 12 Uhr in 
den Kapitelsaal nach Gutenzell ein.
 
Nächste Kinderkirche in Gutenzell am 25.1.
Die nächste Kinderkirche findet am 25.01.26 parallel zur Wort-
gottesdienstfeier um 10:30 Uhr in Gutenzell statt. 
Unser Start ist in den ersten Bänken der Kirche. Nach unse-
rem gemeinsamen Lied gehen wir zusammen ins Nebenge-
bäude. Am Anfang des Neuen Jahres wird uns das Thema 
der Schöpfungsgeschichte begleiten: „Du hast uns deine 
Welt geschenkt“
Wir freuen uns auf Euch, das KiGo-Team Gutenzell-Hürbel 
 
Seniorentreff Reinstetten mit den Wirtshausmusikanten
Liebe Seniorinnen und Senioren,
auch im neuen Jahr 2026 werden uns die bekannten Wirts-
hausmusikanten aus Steinhausen an der Rottum mit Gesang, 
Musik und Witz einen schönen Nachmittag bereiten. Natürlich 
gibt es auch wie immer Kaffee und Kuchen.
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren unserer Seelsorgeeinheit, 
die Freude an Musik und Geselligkeit haben, am Montag, 26.01.2026 
um 14:30 Uhr in den Pater-Rupert-Mayer-Saal herzlich ein.
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich das Seniorenteam 
Reinstetten
 

Evangelische Kirchengemeinde
Rottum-Rot-Iller
Kontaktdaten:
Pfarramt Kirchdorf
Geschäftsführendes Pfarramt
Eichenstraße 13
88457 Kirchdorf
07354 / 444
E-Mail: Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen
Poststraße 48,
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170

E-Mail:Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
gertrudjohanna@gmx.de
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Wochenspruch:          
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
 (Johannes 1,16)

2. Sonntag nach Epiphanias, 18. Januar 2026
09.15 Uhr Gottesdienst, Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen
10.45 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe, 

Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 jeweils mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 

 Einladung zu unserer Kinderkirche parallel zu den 
Gottesdiensten
um 09.15 Uhr in Ochsenhausen und
um 10.45 Uhr in Kirchdorf
          

Dienstag, 20. Januar 2026
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Rot
 mit Prädikantin Marion Hohenhorst

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:

GPZ-Kaffeetreff
Montag, 19. Januar 2026, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen
 
Spurwechsel „Mein Handy und ich“
Montag, 19. Januar 2026, 17.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 19. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 21. Januar 2026, entfällt  
 
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 21. Januar 2026, 13.45 Uhr, Evang. GZ Ochsen-
hausen
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 21. Januar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolz-
heim
 
Spurwechsel:
Donnerstag, 22. Januar 2026, 14.00 Uhr, Kunstwerkstatt. 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Donnerstag, 22. Januar 2026, 18.30 Uhr, „Augen im Alter“, 
kath. Gemeindehaus Ochsenhausen
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 22. Januar.2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen
 

Einladung zum Fusionsfest
am 25. Januar 2026 um 10.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Kirchdorf
In der neuen Einheit wollen wir mitein-
ander zum Jahresanfang ein Fusions-
fest feiern. Die Jahreslosung für 2026 
steht dabei im Mittelpunkt. Gott sagt: 

„Siehe ich mache alles neu“, so lautet sie. Das passt doch 
auch für unsere neue Gemeinde Rottum-Rot-Iller, finden wir. 
Auch hier bei uns in der Region wird vieles neu und anders 
in unserer Kirchenlandschaft. Das macht die einen neugierig, 
die gerne Neues ausprobieren und unterwegs sind und andere 
unsicher, die das Vertraute lieben. Bleiben wir gespannt, was 
Gott mit uns vorhat.

Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen zu Gottesdienst 
und anschließendem Sektempfang. Dabei wird eine Ausstel-
lung regionaler Künstler:innen eröffnet, die sich mit der Jah-
reslosung auseinandergesetzt haben.
 
Im Anschluss feiern wir unser Mitarbeiterfest und möchten hier 
nochmals an die Anmeldung bis spätestens 18. Januar 2026 
erinnern. Gerne auch telefonisch unter 07354 / 444 oder per 
E-Mail: Gemeindebuero.rottum-rot-iller@elkw.de
 
ACHTUNG – neue Bankverbindung:
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Il-
ler hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
 
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
 
Verwenden Sie bitte für alle Überweisungen und Spenden ab 
sofort die neue Bankverbindung.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
 
Unsere neue Homepage ist unter www.evkirche-rottum- 
rot-iller.de online.

Theatergruppe  
Gutenzell
Gelungene Theatersaison 
Mit der sechsten Aufführung fiel 
der letzte Vorhang der diesjähri-

gen Theatersaison. Die Theatergruppe konnte mit dem Stück 
„GleisGeisterei” die zahlreichen Besucher aus Nah und Fern 
begeistern. 

Theatergruppe 2025/2026

Der Musikverein Gutenzell möchte sich bei allen bedanken, 
die sowohl auf als auch hinter der Bühne dazu beigetragen 
haben, dass in Gutenzell wieder auf eine rundum gelungene 
Theatersaison geblickt werden darf.
Ein ganz besonderer Dank an Jürgen Lendler, der eine tolle 
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Stückauswahl getroffen, dieses gekonnt in Szene gesetzt und 
darüber hinaus auch die Rolle des Fritz Flitzmeier übernom-
men hat. Ein herzliches Dankeschön an die Theaterspieler Ar-
min Härle, Hans-Jörg Laux, Susanne Miller, Lisa Ackermann, 
Daniela Ruedel, Daniel Keller, Rosa Laux und Sabine Rahne-
berg: Eure zahlreichen und zeitaufwendigen Proben der letzten 
Wochen haben sich wirklich gelohnt, denn mit Euren großar-
tigen Darstellungen habt ihr dem Publikum bei allen sechs 
Aufführungen äußerst unterhaltsame Stunden geschenkt. 
Besonderen Dank auch an Gaby Steinhauser, Heike Miller 
und Kathrin Goldhofer für Maske, Requisite und Kostüme, 
die Souffleuse Manuela Miller, Hans Huchler mit seinem Team 
für die Gestaltung des Bühnenbildes sowie Roman Kloster 
für die Betreuung der Homepage und die Abwicklung des 
Kartenvorverkaufs. Ein ganz besonderer Dank auch an das 
Dekorationsteam und die vielen fleißigen Helfern die bei allen 
Veranstaltungen für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Frauenbund Gutenzell
Wir sagen „Danke“ für die gelungene 
Krippenkaffee-Aktion
Viele Besucherinnen und Besucher aus nah 
und fern erfreuten sich wieder am Kaffee- 
und Kuchenangebot des Frauenbundes Gu-
tenzell. Im stilvollen Ambiente des Kapitel-

saales konnten unsere Gäste Platz nehmen, feinsten Kaffee 
der Kaffeerösterei Jehle aus Wangen genießen und sich mit 
selbstgebackenen Torten und Kuchen vom vielfältigen Buffet 
verwöhnen lassen. 
An jeweils beiden Wochenenden war die Resonanz überwälti-
gend. Der Kapitelsaal war durchgehend gut besetzt. Es kam zu 
vielen netten Begegnungen. Der Ansturm zur Kaffeezeit wurde 
von den Mitgliedern des Frauenbundes an jedem Tag souverän 
gemeistert und die Gäste konnten bestens bedient werden.
Ein riesengroßes Dankeschön an unsere Mitglieder für das 
Backen der wunderbaren Torten und Kuchen und für euren 
Einsatz an allen fünf Tagen.
Ebenso bedanken wir uns bei allen Besucherinnen und Be-
suchern für Ihr Kommen. 
Besonders freut uns, dass viele schon zum wiederholten Male 
unsere Gäste waren.
Wir freuen uns, Sie alle im nächsten Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen.

VfB Gutenzell e.V.
Neues Kursangebot „Mixed Fitness“- 
freie Plätze
In unserem neuen Kurs „Mixed Fitness” gibt 
es noch freie Plätze.
„Mixed Fitness” ist ein abwechslungsreiches 
Ganzkörper-Workout, bei dem Kraftausdauer 
und Beweglichkeit im Fokus stehen. Durch 

unterschiedliche Schwierigkeitsstufen ist die Einheit sowohl 
für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene geeignet. Bitte 
Fitnessmatte und Getränk mitbringen.
Termine: jeweils dienstags, 10 Termine, 13.01.-10.02.26: 
19.30 Uhr - 20.30 Uhr, 17.03.-14.04.26: 17.45 Uhr - 18.45 Uhr
Wo: Turnhalle Gutenzell 
Unkostenbeitrag: 15 Euro
Kursleitung: Regina Gropper
Anmeldung: Kurzentschlossene können sich mit einer Mail 
an info@vfb-gutenzell.de anmelden

Skiausfahrt nach Ischgl
Die traditionelle Skiausfahrt des VfB Gutenzell e.V. findet am 
Samstag, 21. Februar 2026 statt. Ziel ist wiederum Ischgl. 
Mit 45 Lift- und Seilbahnanlagen und über 238 km bestens 

präparierten Pisten gilt Ischgl als ein Mekka für Skifahrer und 
Snowboarder. Die Arena verbindet Ischgl mit dem Schweizer 
Zollausschlussgebiet Samnaun. Das Hauptskigebiet (90 %) 
liegt zwischen 2.000 m und 2.872 m Höhe und ermöglicht 
aufgrund der schneesicheren Nordhänge Skivergnügen von 
Ende November bis Anfang Mai. Der Hauptort im Paznaun in 
Tirol ist ein Eldorado für Könner mit topmodernen Liftanlagen 
und Pisten. Snowboarden, Carven, Langlaufen oder Rodeln – 
Ischgl bietet für jeden etwas. 
Alle Interessierten können sich ab sofort über die Internetseite 
www.vfb-gutenzell.de anmelden.
Abfahrt ist um 05:00 Uhr am Sportplatz. Nach einem zünftigen 
Après-Ski fahren wir um 22:00 Uhr wieder heim und werden 
voraussichtlich gegen 01:00 Uhr wieder in Gutenzell ankom-
men. Der Preis beträgt für Busfahrt und Tageskarte zusam-
men 110 Euro. Es wird eine Anzahlung von 25 Euro erhoben. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 6. Februar 2026.
Weitere Informationen über die Skiausfahrt gibt es unter www.
vfb-gutenzell.de.

Abteilung Tischtennis
Die kommenden Termine im Überblick
Die Tischtennis-Mannschaften bereiten sich derzeit auf die 
Rückrunde vor.
Hier eine Übersicht der ersten Termine.
• Sa., 24.01. 13:00 h SV Stafflangen – Jungen19
• Sa., 24.01. 17:00 h SG Mettenberg II – Herren II
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Hillu´s Herzdropfa - Schwäbische Comedy - kulturig
Programm: „Unser hailigs Dialektle”
Sonntag: 29.03.2026
Gemeindehalle Gutenzell, Laubacher Weg 4
Einlass: 17:00 Uhr
Beginn: 18:00 Uhr
Veranstalter: Hürbler Sportverein e.V.
Vorverkaufsstellen:
Ox-Line, Ochsenhausen
Mathias Getränkemarkt, Reinstetten
Der Vorverkauf hat begonnen!
Vorverkauf: 25,00 €
Abendkasse: 27,00 €
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Mit ihrem Programm „Hailigs Dialektle“ feiern sie nun eine 
liebevolle Hommage an die schwäbische Sprache.
Mit viel Selbstironie, treffsicherem Witz und einer ordentlichen 
Portion Bauernschläue erzählen sie Geschichten aus dem 
Dorfleben, aus der Ehe, vom Handwerker-Alltag und von den 
kleinen Missverständnissen, die entstehen, wenn man eben 
schwätz wie dr Schnabel gwachsa isch.
Mit „Hailigs Dialektle“ liefern Hillus Herzdropfa ein Programm, 
das sowohl Dialektliebhaber als auch Neulinge begeistert. 
Wer einen Abend voller Lachen, Heimatgefühl und schwäbi-
schem Wortwitz sucht, wird hier garantiert fündig. Ein Muss 
für alle, die das Schwäbische lieben – und für die, die es noch 
lernen wollen.
A Abend voll Lacha, G’schwätz ond Herz! Hillu & dr Sigi 
bringet’s schwäbische G’fühl uff d’ Bühn: urige G’schichtle, 
Musik, Kabarett ond saub’rer Wortwitz.
Komm vorbei – do wird g’lacht, bis d‘ Backa weh dant!

Skiclub Ochsenhausen
Skisafari ins Vinschgau – noch Plätze frei
Der Skiclub Ochsenhausen bietet vom 11. bis 14. März 2026 
eine viertägige Skisafari ins Vinschgau in Südtirol an.
Besucht werden Skigebiete am Reschenpass sowie in Sul-
den am Ortler. In den Kosten von 675 € pro Person für Mit-
glieder (695 € für Nichtmitglieder) ist die Übernachtung im DZ 
mit Halbpension im Hotel in Stilfs, 4-Tages-Skipass, Fahrt im 
Kleinbus mit Pistenbegleitung in Kleingruppen enthalten. Infos 
unter www.skiclub-ochsenhausen.de oder bei Interesse Mail 
an info@skiclub-ochsenhausen.de.

Die Digitalmentoren laden ein zum  
Thema: Wie nutze ich das Smartphone 
für den Notfall?
OCHSENHAUSEN (Lö) Smartphones werden im Alltag im-
mer wichtiger. Die beiden Digitalmentoren Kurt Bitterle und 
Roman Bentele bieten dazu einen zusätzlichen kostenlosen 
Fortsetzungskurs an.
Der Kurs findet am Dienstag, 27. Januar 2026, von 17:00 bis 
19.00 Uhr, im Rathaus in Ochsenhausen in der 1. Etage statt 
und ist barrierefrei über Aufzug erreichbar. Alle Interessierten 
sind zu der Veranstaltung herzlich eingeladen.
Vorgestellt werden weitere digitale Helfer für die Bereiche Ge-
sundheit und Notfall. Dabei wird darauf eingegangen, wie im 
Notfall per App Hilfe angefordert werden kann und wie man 
einen Notfall-Pass auf dem Handy hinterlegt, auf den Ret-
tungskräfte zugreifen können.
Ebenfalls angesprochen werden die Apps Nina und Katwarn 
bei Warnungen im Falle einer Katastrophe.
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist erforderlich. Bitte melden 
Sie sich hierfür bei Cornelia Kranich, Telefon 07352 9220-38 
oder per E-Mail unter kranich@ochsenhausen.de.

Tanzveranstaltung mit der Band Rockbar
Am Samstag, den 17. Januar im „Zug um Zug“ in Schemmer-
hofen, Am Bahnhof 7
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Die Band Rockbar lädt alle Tanzfreunde wieder zu einem stim-
mungsvollen Abend mit Live-Musik, guter Laune und bester 
Tanzatmosphäre ein.

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.  
Schöpfung oder Evolution- ein klarer Fall?!
Erolzheim. Seit sich die Menschheit mit der Entstehung der 
Erde beschäftigt, gibt es ausgedehnte Diskussionen über Evo-
lution oder Schöpfung. Auch 150 Jahre nach Darwin ist die 
Vorstellung einer sich selbst erschaffenden Natur voller Rätsel. 
Die entscheidenden Fragen zur Entstehung der Lebewesen 
stellen sich nach neusten wissenschaftlichen Erkenntnissen 
zum Teil sogar noch konkreter als zu Darwins Zeit. Stehen 
sich christlicher Glaube auf der einen und Wissenschaft auf 
der anderen Seite unvereinbar gegenüber?
Diesen elementaren Fragen stellt sich am Samstag, den  
24. Januar um 19.30 Uhr Dr. Reinhard Junker. Er hat Biologie 
und Mathematik studiert und als Theologe promoviert. Dr. 
Junker ist Autor zahlreicher Bücher und Aufsätze zum Thema 
Schöpfungsforschung. Er war bis 2021 Geschäftsführer des 
Vereins „Wort und Wissen e.V.“ in Baiersbronn/Schwarzwald.
Der Vortrag findet in den Gemeinderäumen der Christlichen 
Gemeinde Erolzheim, Espachstraße 6 in 88453 Erolzheim statt. 
Der Eintritt ist frei. Zu diesem reich illustrierten und gut ver-
ständlichen Vortrag lädt die Christliche Gemeinde Erolzheim 
e.V. alle Interessierten recht herzlich ein.
 

SSG Illertal e.V.
Es ist für jeden etwas dabei!
Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch 
verschiedene Tagesund Mehrtagesausfahrten an:
Freitagsausfahrt (Auszeit vom Alltag): 16. Januar 2026
Deine erste (geführte) Skitour : 25. Januar 2026
Deine erste (geführte) Skitour: 31. Januar 2026
Skitour für Fortgeschrittene: 21. Februar 2026
Ausfahrt Ischgl: 28. Februar 2026
Skitourenwochenende: 06- 08.März 2026
Grill & Chill-Kids und 07. März 2026 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt: 07. März 2026 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

vhs Illertal
Unser Büro bleibt am Freitag, den 16.01.2026 geschlossen. 
Anmeldungen sind jederzeit über die Homepage, schrift-
lich per Post oder E-Mail möglich.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 16.01.2026
NEU! Kreativer Kindertanz 4 - 6 Jahre (Natalija Bej) 5 Termi-
ne, 15 – 15 :45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Donnerstag, 22.01.2026
Brot und Brötchen - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Freitag, 23.01.2026
Brot und Brötchen - mit dem Thermomix (Monika Diepol-
der-Manthei) 1 Termin, 13 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Donnerstag, 05.02.2026
Android - Smartphone und Tablet – Grundlagen FÜR AN-
FÄNGER! (Harald Belz) 1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Se-
minarraum, Erolzheim
Traditionelles Gebäck mit dem Thermomix – von Funken-
küchle bis Strudelteig (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 
18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 06.02.2026
Traditionelles Gebäck mit dem Thermomix – von Funken-
küchle bis Strudelteig (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 
13 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
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Freitag, 27.02.2026
Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schat-
ten über Sømarken“ (erschienen im Frühjahr 2025) vor. Be-
gleitet wird er am Piano von seinem Freund Stephan Winkler, 
1 Termin, 19 – 22 Uhr, Kath. Gemeinde Erolzheim
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Kloster Bonlanden
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.
 
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Städte Partner Biberach e.V. 
Winterwanderung am 25. Januar 2026 um 14 Uhr
Am Sonntag, den 25. Januar 2026, lädt der Verein Städte 
Partner Biberach gemeinsam mit den Wandersleuten des 
Schwäbischen Albvereins Biberach zu einer stimmungsvollen 
Winterwanderung ein.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Burrenwald-Parkplatz.
Unter der Führung von Erich Zinser starten wir vom Parkplatz 
und wandern zunächst zur Stephanus- und Ulrika-Kapelle 
in Waldhofen. Weiter geht es über die Ziegelhütte zum Aus-
sichtspunkt Kaysersberg, von dem aus sich – bei hoffentlich 
klarem Wetter – ein herrlicher Blick auf die Alpen bietet. Vorbei 
am Zeppelin-Denkmal führt uns der Weg schließlich zurück 
zum Burrenwald-Parkplatz. Die Strecke ist etwa sieben Kilo-
meter lang, dauert rund zweieinhalb Stunden und überwindet 
lediglich circa 20 Höhenmeter, sodass sie gut für gemütliches 
Wandern geeignet ist.
Zum Abschluss wartet ein kleiner Genuss: Punsch und Kekse 
laden zum Aufwärmen und Verweilen ein, gerne gegen eine 
kleine Spende.
Gutes Schuhwerk ist empfehlenswert.
Gäste sind selbstverständlich herzlich willkommen!

Kreisjugendring Biberach e.V.
Öffentlichkeitsarbeit mit Canva für Vereine
Mit dem kostenlosen Online-Tool Canva lassen sich verschie-
dene Inhalte ganz einfach und schnell gestalten. In der kurzen 
und praktischen Einführung zeigt der Kreisjugendring Biber-
ach e.V., wie Vereine Flyer, Instagram-Beiträge, Plakate oder 
andere Inhalte gestalten können. Die digitale Einführung findet 
am Dienstag, 10. Februar von 19:00- 20:00 Uhr online über 
zoom statt. Eine Anmeldung über info@kjr-biberach.de ist bis 
zum 09.02. möglich. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Wohnberatung der Basisversorgung  
Biberach
Rampen und Lifte für mehr Mobilität
– barrierefreie Lösungen für den häuslichen Bereich
Die Wohnberatung der Basisversorgung Biberach lädt zu ei-
nem spannenden Vortrag ins Haus der Caritas ein:
Am 26. Januar 2026 um 14:30 Uhr
Waldseer Straße 24, 88400 Biberach, Erdgeschoss
Der Vortrag richtet sich an alle, die sich über praktische Lösun-
gen zur Überwindung von Schwellen und Treppen informieren 
möchten. Es sollen Personen angesprochen werden, mit ein-
geschränkter Beweglichkeit, wie ältere Menschen, Rollstuhl-
fahrer*innen, Personen mit Rollator oder Gangunsicherheit, 
sowie Eltern mit Kinderwagen.
Wohnberater Matthias Herzog geht auf verschiedene Anfor-
derungen und die dazu passenden Lösungen, die den Alltag 
erleichtern können ein. Besonders im häuslichen Bereich stellt 
sich oft die Frage, wie Schwellen oder Treppen überwunden 
werden können und wie Rampen und Lifte geplant und so in-
stalliert werden können, dass sie sowohl funktional sind, als 
auch ausreichend Sicherheit bieten.
Ein weiterer Bestandteil des Vortrags ist die DIN Norm 18040 
– sie enthält wichtige Vorgaben für barrierefreies Bauen. Mat-
thias Herzog erläutert, wie diese Vorgaben im privaten Bereich 
umgesetzt werden können und welche Anforderungen an 
Rampen und Lifte hierbei gestellt werden.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
bis zum 25.01.2026 erhalten Sie unter folgender Nummer 
07351 8095-190 oder schreiben Sie eine Mail an: bcs-hia@
caritas-dicvrs.de.

Bauernschule Bad Waldsee
Seminare im Februar

02. bis 04. Februar 2026
Rethinking: Denke neu – gestalte die Zukunft!
Entdecken Sie, wie Sie gewohnte Denkmuster aufbrechen, 
kreativer denken und mutiger entscheiden. Sie erfahren, wie 
Wahrnehmung, Motivation und mentale Gewohnheiten Ihr 
Denken prägen – und wie Sie diese gezielt beeinflussen kön-
nen. Mit praxisnahen Übungen, Reflexion und inspirierenden 
Impulsen erweitern Sie Ihr Denken Schritt für Schritt – vom 
schnellen Bauchgefühl bis zum reflektierten Entscheiden.

18. Februar bis 09. April 2026
Bodenfruchtbarkeit
Das Fachseminar Bodenfruchtbarkeit vermittelt praxisnahes 
Wissen und konkrete Werkzeuge, um Böden, Pflanzen und 
Betriebe sowie deren Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter 
gezielt zu stärken.
In drei aufeinander aufbauenden Modulen erhalten Sie ein fun-
diertes Verständnis und lernen bewährte Methoden kennen, 
die direkt auf den eigenen Betrieb übertragbar sind. Fach-
vorträge, Exkursionen und praktische Übungen machen die 
Prinzipien der Regenerativen Landwirtschaft konkret erfahrbar. 
Entwickeln Sie konkrete Schritte für Ihren Hof – ökologisch 
sinnvoll, wirtschaftlich tragfähig und zukunftsorientiert.

18. bis 20. Februar 2026
Bildungsurlaub – Verrück dich in deine innere Klarheit
3 Tage für dich: Selbstführung, emotionale Stärke und neue 
Perspektiven. Wenn wir unseren Beruf mit der Familie und Eh-
renamt in Einklang bringen wollen, bleiben wir selbst oft auf 
der Strecke. Dieses Seminar bietet Ihnen Raum, innezuhalten, 
durchzuatmen. Sie lernen Stressmuster zu erkennen, neue 
Handlungsoptionen zu entwickeln und Ihre Selbstwirksam-
keit zu erhöhen – für mehr Gelassenheit und Handlungskraft.
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18. bis 20. Februar 2026
Rhetorik Seminar – überzeugend kommunizieren, erfolg-
reich präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics 
der Moderations- und Präsentationstechniken und der Kör-
persprache. Durch gezielte Übungen – auch mit Videoeinsatz 
– verbessern Sie Ihre Ausdrucksfähigkeit und gewinnen an 
Souveränität und Selbstbewusstsein.

26. Februar bis 1. März 2026
Chortage für Frauen – Motto: „Singe und lache“
Erlebe unvergessliche Chortage – eine besondere Gelegenheit, 
gemeinsam mit anderen Frauen die Magie des Gesangs zu 
erleben. Ob Anfängerin oder erfahrene Sängerin, hier findest 
du Raum für musikalisches Wachstum und Gemeinschaft. 
In entspannter Atmosphäre üben wir mehrstimmige Stücke 
ein, stärken unsere Stimmen und genießen die Freude am 
gemeinsamen Singen.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Ausstellung Torben Kuhlman,  
Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 15. Januar bis zum 11. Februar 
2026 in der Stadtbibliothek Bad Saulgau zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen 
Portion Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz be-
sondere Kinderbuchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. 
Seit dem Erscheinen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten 
kleine Leserinnen und Leser mutige Mäuse auf Reisen durch 
Luft, Raum und Zeit – inspiriert von realen Erfindern und Ent-
deckern. Die Geschichten vereinen kunstvolle Aquarell-Illus-
trationen mit spannender Handlung und wissenschaftlichem 
Tiefgang. Torben Kuhlmann legt Wert darauf, dass nicht nur 
die Geschichte gut erzählt wird, sondern dass auch die Bild-
sprache einzigartig ist.
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung 
von der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim 
Regierungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 15. Januar bis zum 
11. Februar 2026 in der Stadtbibliothek Bad Saulgau zu den 
üblichen Öffnungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan 
mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter 
der Adresse https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/ref23/
bibliothek/ zu finden.
Hintergrundinformation:
Torben Kuhlmann wurde 1982 in Sulingen geboren. Schon in 
seiner Kindheit war Kreativität sein ständiger Begleiter. Sei-
ne Schulhefte waren voll mit kleinen Flugzeugen, kuriosen 
Maschinen und dampfenden Eisenbahnen. 2005 begann er 
Illustration und Kommunikationsdesign an der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften in Hamburg zu studieren. 
Während des Studiums arbeitete er als freier Illustrator bei 
der Werbeagentur Jung von Matt. Seinem langen Wunsch, 
ein eigenes Buch zu illustrieren, kam er schließlich bei seiner 
Diplomarbeit mit „Lindbergh – Die abenteuerliche Geschich-
te einer fliegenden Maus“ nach. Heute lebt Torben Kuhlmann 
als freiberuflicher Illustrator und Kinderbuchautor in Hamburg. 
Seine Werke wurden in viele Sprachen übersetzt. 2014 wurde 
„Lindbergh“ als eines der schönsten deutschen Werke von 
der Stiftung Buchkunst ausgezeichnet. 2015 wurde er für den 
deutschen Jugendliteraturpreis nominiert.

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel
Telefon (07352) 9235-0, Fax (07352) 9235-22
www.gutenzell-huerbel.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Jerg oder seine Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter 
der Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 23:45 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)
Private Anzeigen: www.duv-wagner.de/privatanzeige

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Freitag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 36,90 €, digital 24,60 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/gutenzell-huerbel

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Schneefall, vereiste Straßen und 
Dunkelheit machen das Fahrrad-

fahren im Winter zu einer Heraus-
forderung. Mit folgenden Tricks ma-

chen Sie es sich in der kalten Jahreszeit ein wenig leichter. 
Basteln Sie eine „Schneekette“ für Ihr Fahrrad: Befestigen Sie 
dazu mehrere Kabelbinder an den Reifen und schneiden Sie 
die überstehenden Enden ab. Um bei Schnee besser die Ba-
lance halten zu können, sollten Sie Ihren Sattel und Lenker 
außerdem um einige Zentimeter tiefer stellen. So sitzen Sie 
mittiger, das sorgt für Stabilität – außerdem erreichen Sie mit 
den Füßen schneller den Boden.  amc/DEIKE

Radfahren 
im Winter

fahren im Winter zu einer Heraus
forderung. Mit folgenden Tricks ma

Bringen Sie 
bunte Knicklichter 

an den Fahrradspeichen 
an – dadurch sind Sie auch 
in der dunklen Jahreszeit 

für andere Verkehrs-
teilnehmer gut 

sichtbar.

Foto: © Begsteiger/DEIKE 747U31U3



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel� Nummer 3

David

Jakob

Marco

Nils

Rodeln

Skilaufen

Snowboarden

Wandern

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

Fr
öh

lic
h

G
är

tn
er

W
in

kl
er

Za
un

er

30
 Ja

hr
e

31
 Ja

hr
e

32
 Ja

hr
e

33
 Ja

hr
e

Ro
de

ln

Sk
ila

uf
en

Sn
ow

bo
ar

de
n

W
an

de
rn

AlterNachname

Vorname Nachname Alter Aktivität

Aktivität

A
lte

r
A

kt
iv

itä
t

Vo
rn

am
e

© Kaisel/DEIKE, Foto: © Münstermann/ DEIKE 755R57R2

Winterurlaub
Vier Urlauber verbringen ihren Winterurlaub in den Bergen. Sie sitzen in der Hotelbar und unterhalten sich. Wie lauten die Vor- und Nach-
namen, wie alt sind sie, und was haben sie heute unternommen?

1. Jakob ist ein Jahr älter als Herr Winkler, aber ein Jahr jünger als der Wanderer. 2. Nils ist heute Ski gelaufen, und Herr Gärtner ist der 
Rodler. 3. David ist 30 Jahre alt, und Herr Zauner ist der 33-Jährige. 4. Weder Marco noch Herr Fröhlich ist 32 Jahre alt.

Lösung: - David, Fröhlich, 30 Jahre, Snowboarden - Jakob, Gärtner, 32 Jahre, Rodeln 
- Marco, Zauner, 33 Jahre, Wandern - Nils, Winkler, 31 Jahre, Skilaufen
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

 

Klosterhof - Wildwoche 
vom 23.  Januar – 01. Februar 2026 

_________________________________________________________________________________ 
 

Tischreservierung erforderlich. 
2 

Hotel-Restaurant Klosterhof 
Gutenzell, Tel. 07352-92330 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


